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Paderborn, Fürstenweg 17 b

Vorlesungsverzeichnis für das Wintersemester 1951/52





Rektor: Professor Dr. Franziska Knoke

Sprechstunden: dienstags, donnerstags,
freitags 12-13 Uhr

st. Rektor; Professor Dr. Theodor Schwerdt

Sprechstunden: nach Vereinbarung

S ekretariat: Richard van Thiel, Regierungsinspektor
Anne Hesse, Sekretärin

Geschäftsstunden für Studierende: täglich von lo-13 Uhr

Telefon: Paderborn 518

H ausmeister: Eduard Bürger

B üchere i: Rektor i.R. Meinolf Hoff kriecht

Ausleihe: täglich von lo-12 und 15-17 Uhr

Studentenführer: Ludwig Clute



I. Hauptamtliche Dozenten«
Adams, Alfons, Dr.Drij Professor, Paderborn, Ludwigstr*25

Philosophie
Aufmkolk, Emmy, Dr., Professor, Paderborn, Penzlingerstr* 7

Soziologie
Beyerle, Karl, Dr., Dozent, Paderborn, Glesekerstr.19

Geschichte
Hagemann, Maria, Dozentin, Paderborn, Kilianstr.2o,

Englisch, Deutsch
Knoke, Franziska, Dr., Professor, Salzkotten, Paderborner Str.6

Mathematik, Physik
Maasjost, Ludwig, Dr., Dozent, Paderborn, Greitelerweg 76

Erd-und Heimatkunde
Pape, Heinrich, Dozent, Paderborn, Schulstr.56

Musik, Sprecherziehung, Laienspiel
Poll, Christel, Dozentin* Bielefeld, Uhlandstr.7

Kuns t er z i ehung
Pollmahn, Josef, Dozent, Marienloh, Kath.Pfarramt

Religion
Schmidt, Maria, Dr., Dozentin, Paderborn, Pohlweg 33

Biologie, Chemie, Hauswirtschaft
Schwerdt, Theodor, Dr», Professor, Paderborn, Pürstenweg lo5

Pädagogik
Stähler, Wilhelm, Dr., Professor, Gütersloh, Lindenstr.9

Pädagogik
Thun, Theophil, Dr., Dozent, Detmold, Allee lo

Psychologie

II . Nebenamtliche Dozenten
Bendix, Lorenz, Paderborn, Benhauserstr.31

Sport für Herren
Ernst, Eonrad, Schulrat, Paderborn, Ludwigstr.75a

Schulkunde
Krause, Bruno, Dr., Medizinalrat, Paderborn, Reumontstr.54

Schulhygiene
Peters, Hella, Paderborn, Busd rfwall 26

Nadelarbeit, Sport für Damen
Schauerte, Dr., Professor, Paderborn, Leostr.25

Volkskunde

II I. Hilfslehrkräfte:
Kerschbaumer, Erwin, Detmold, Gartenstr. 4

Geige
Lohmann, Annemarie, Bielefeld, Rohrteichstr,35a

Klavier
Schürmann, Alfred, Paderborn, Domplatz 18

Orgel
Ullmann-Haase, Margot, Paderborn, auf den Dielen 12

Blockflöte
Salmen, Maria, Paderborn, Thüringerweg 46

Laute



A= Arbeitsgemeinschaft, 0= Colloquium, P= Pflichtvorlesung,
S= Seminar, U= Übungen, W= Wahlvorlesung.

Religion Dozent: Pollmann

P Glaubens-und Sittenlehre: Die sakramentale
Welt und Grundlage der christlichen Moral

P Methodik: Der neue Katechismus
S Lesung des Markusevangeliums
P Glaubenslehre: Schöpfung und Erlösung
P Methodik: Grundregeln der Katechetik und

der biblische Unterricht
S Der Gott der Psalmen
A liturgische Arbeitsgemeinschaft

4.Sem.
4.Sem.
4 iSem.
2.Sem;

2 iSem.
2.Sem.

4.u.2.Sem.

1-stündig
1- stündig
2- stündig
1-stündig

1- stündig
2- stündig
2-stündig

Pädagogik Dozent: Prof,Dr.Schwerdt

W

Allgemeine Erziehungslehre (Erziehung
in der Familie, in der Schule, im
Spielkreis.....usw.)
Allgemeine unterrichtslehre von der
Arbeitsschule bis zur päd. Neuzeit
Geschichte der Pädagogik
Päd.Seminar: Gestaltung von Unter-
richtsbeispielen(mit praktischen
Übungen
Colloquium über Fragen der ganzheitl.
Erziehung
Ueber Kindergartenfragen (mit
Exkursionen)

4.Sem. 1-stündig

2.Sem. 2-stündig
4«u,2. Sem. 1-stündig

4.u.2. Sem. 2-stündig

4.u.2. Sem. 2-stündig

4.u.2. Sem. 1-stündig

P ä d a gog i k

P Allgemeine Pädagogik
U Ausgewählte Probleme der systematischen

Pädagogik
P Individualpädagogik - Sozialpädagogik
U Einführung in die Lektüre eines

päd. Klassikers
P Historische Pädagogik: Strömungen und

Richtungen in der neueren Pädagogik
S Probleme der Sexualerziehung
C Colloquium über

1. Staatsbürgerliche Erziehung
2. Ganzheitliche Erziehung

Dozent: Prof.Dr.Stähler

4.Sem. 1 -stündig

4.Sem. 1 -stündig
2-rSem. 1 -stündig

2 * Sem. 1 -stündig

4*u.2.Sem» 1 -stündig
4 .u.2. Sem. 2 -stündig

Schulkunde
Do z ent: Schulrat-T

.4.u.2.Sem, 1-stündig

Erngt
Sem. 1-stündj^



Psychologie Dozent: Dr. Thun

P A. Periodizität im Ablauf der Jugend -
die mittlere und reife Kindheit -
das Schulkind - die Reifezeit -

B. Wahrnehmungen - Vorstellungen-
Anschauungsbilder - (Eidetik)

U Betrachtungen in der Schulklasse
P Die frühe Kindheit
G Oolloquium: Psychologische Prägen aus

Erziehung und Unterricht
A Arbeitsgruppe des Instituts für

Kindesbeobachtung
a) Praktische Kindesbeobachtung im

Institut
b) Arbeitsgemeinschaft der Gruppe

4.Sem.
4.Sem.
2. Sem.

2-
2-
2-

•stündig
■stund ig
■stündig

2. Sem. 1-stündig

4.u.2.Sem.
4.U.2. "

2-stündig
2-stündig

■

Philosophie Dozent: Prof.Dr.Dr.Adams

1

p Die sittliche Handlung 4 . Sem. 1 -stündig
w Die wichtigsten ethischen Systeme mit

besonderer Berücksichtigung der Gegenwart 4 . Sem. 1 -stündig
0 Oolloquium über ausgewählte Fragen der

Ontologie des Kunstwerkes und der
sittlichen Handlung 4 . Sem. 2 -stündig

p Die Erkenntnis des Gegenstandes und der
Gegenstand der Erkenntnis (Ontologie I) 2 . Sem. 1 -stündig

w Der Begriff der Philosophie aus der
Analyse der Erkenntnis und des Seins 2 . Sem. 1 -stündig

0 Oolloquium über erkenntnistheoretieche
und ontologische Fragen im Anschluss
an die Vorlesungen 2 .Sem. 2 -stundig

Soziologie Dozentin: Prof.Dr. Aufmkolk

p Die soziale Frage (Geschichte und
Gegenwart) 4 . Sem. 1 -stündig

ü Uebungen 4 . Sem. 2 -stündig

p Grundfragen christlicher Soziallehre 2 . Sem. 1 -stündig
u Rheinisch-westfälische Wirtschaftskunde 2 . Sem. 2 -stündig
/-*o Sozialpolitische und fürsorgerische

Gegenwartsfragen 4.u.2 . Sem. 1 -stündig



Deutsch Dozent: Prof.Dr.Schwerdt

P Deutsch-Methodik 2.u.4•Sem. j e 1-stündig
Dozentin: Hagemann

P Der deutsche Roman der Gegenwart 4.Sem.
S Ausgewählte deutsche Romane der

Gegenwart
W Der deutsche Roman der Gegenwart

Prof .Dr. Schauerte
P Volkskunde

2.u.4.Sem.
2.Sem.

1- stündig

2- stündig
1-stündig

4.Sem. 1-stündig

Dozent: Pape
Grundfragen der Stimmbildung u.
Sprecherziehung 2.Sem. 1-stündig

Ges chichte Dozent: Dr. Beyerle

P

S

U

U

u

u

Ausgewählte Kapitel der neueren und
neuesten Geschichte Deutschlands und
Europas - mit Des. Berücksichtigung
geschichtlicher Unterrichtsaufgaben in
der Volksschule 4. Sem.
Der Christ und die Geschichte
Rückschau auf die Referate und Ergebnisse
der Salzburger Hochschulwochen 1951 4.Sem,
Gemeinsame Arbeit an einem Geschichts-
lehrplan für die Volksschule (mit
praktischen Erprobungen)
Schulpraktische Unterrichtsversuche im
Anschluss an die Wahlübung nach bes.
Vereinbarung
Kernfragen der deutschen und abendlän¬
dischen Geschichte und ihre Behandlung
in der Volksschule
Unterrichtshilfen für den jungen Ge¬
schichtslehrer in der Volksschule -
zugleich als Portsetzung zum Thema des
1. Semesters: "Die Problematik des neuen
Geschichtsunterrichts im Spiegel der
neuen Lehrbücher

4.Sem,

Lösung geschichtlicher und heimatge¬
schichtlicher Unterrichtsaufgaben im
Anschluss an Vorlesung und Seminar mit
prakt„ Lehrbeispielen und Lehrversuchen 2.Sem.
Schulpraktische Unterrichtsversuche im
Anschluss an die Wahlübung nach Verein¬
barung 2.Sem.

1- stündig

2- stündig

2-stündig

2.Sem. 1-stündig

2.Sem. 2-stündig

2-stündig

2-stündig



Geographie Dozent: Dr. Maas,lost

P Lehrmittel und Lehrweisen in der
Erdkunde II

W Die für die Erfassung von Land¬
schaften und für heimat-geographische
Arbeiten wichtigen Probleme der allgem.
Geographie (für das geogr.Seminar)
Exkursionen nach Vereinbarung
(für das geographische Seminar)

W Wichtige Grundfragen der allgemeinen
Geographie und Anleitung zu heimat-
geographischen Arbeiten (für das
geographische Seminar)
Exkursionen nach besonderer Bekannt¬
gabe (für das geographische Seminar)
Besprechung von heimatkundlichen
Lehrproben - nach Vereinbarung

W Aussereuropäische Landschaften und
Landschaftsgürtel
Besprechung von heimatkundlichen
Arbeiten für die Mitglieder des geogr,
Seminars nach den Vorlesungen und zu
vereinbarten Zeiten

2.. Sem, 1-stündig

4.Sem. 2-stündig
4.Sem.

2.Sem. 2-stündig

2.Sem*

2.Sem*

4.u.2.Sem. 2-stündig

"D
j_

w
s

Mathematik

Rechenmethodik
Darstellende Geometrie
Vektorenrechnung

Dozentin; Prof.Dr. Kho ke

4.u„2.Sem.je1-stündig
4.u.2.Sem. 1-stündig
4.u.2.Sem. 1-stündig

Physik

W Weltbild der Physik (Schluss)
U Praktische Schulversuche in Gruppen

(Elektrizität)
W Weltbild der Physik (Fortsetzung)
U Praktische Schulversuche in Gruppen

Dozentin: Prof .Dr .Knoke

4»Sem.

4 - Sem*
2.Sem.
2.Sem.

1-stündig

Inständig
1-s tünch" i
1-stündig

Biologie

W Aufbau des Pflanzenreiches
W Morphologie 2.Teil
S Physiologie der Bewegungen
C Heimatkundliches Colloquium

Dozentin: Dr. Schmidt

4»Sem.
2. Sem.

4.u.2 cSem.
4.Uo2.Sem.

2-stündig
2-stündig
2-istündig
1-stündig



Che m i e

U Organische Chemie mit Uebungen
U Chemische Versuche für die

Volksschule

Dozentin: Dr.Schmidt

4 «u.2.Sem. 2-stündig

4»u.2iSem. 1-stündig

Dozent; Pape

^

~

P
P
W

w
s
s

u

A

P

P

S
S
s
A

Mus ik

Methodik des Musikunterrichts
Methodik des Musikunterrichts
Musikalische Werkbetrachtungen
(Variationsformen, Rondelformen, Fuge,
Sonatenform, Gesangsformen)

Musiklehre am Volkslied
Das Urffsche Schulwerk
Wege der Improvisation (im Anschluss
an :"Singen u, Spielen" v.Hans Bergese)
und in Weiterführung:
das Volkslied in der Schule

Gemeinschaftsmusizieren:
Singestunde (Volks-undd Kirchenlieder)
gleichz.Übung in d.Singeleitung
Grosser Chor: Offene Singestunde

Mehrst.Chöre

Kleiner Chor
Collegium musicum
Choral-Schola
Laienspiel: ("Bergese, Bremer
Stadtmusikanten, Bresgen, Lumpen¬
gesindel 1,

4 «Sem. 1-
2 »Sem. 1«

■.u.2.Sem. 1-
2. Sem. 1-
4.Sem. 2-

-stündig
-stündig

-stündig
-stündig
-stündig

2.Sem. 2-stündig

4.u.2.Sem. 1-stündig

4.u.2.Sem. 2-stündig

4.u.2.Sem.
4.u.2.Sem.
4.u.2.Sem.

1- stündig
2- stündig
1-stündig

4.u.2.Sem. 2-stündig

Kunst er Zi e hung Dozentin: Poll
Praktische Uebungen im Modellieren
und Basteln -- geteilt in 3-4 Gruppen
Einführung in die Grundlagen der
Kunsterziehung

4.Sem.

Christliche Kunst
Stoffdruck
Glasmalerei
Puppenspiel

2-rSem.
4 .u.2 . Sem,
4.u.2. Sem,
4. u.2. Sem,
4.u.2.Sem,

1-stündig

1- stündig
2- stündig
2-stündig
2-stund ±m
2-stündig



Nadelarbeit Dozentin: Peters

Y

U

P

P

ü

u

p

Methodik: Schmuckgestaltung - Farbenlehre
im Handarbeitsunterricht -Bindungslehre -
Webwarenkunde - Unterrichtsraum - AnschauungS'
mittel 4.Sem. 1-stündig

4.Sem. 1-stündig

Praxis: Weiterfuhrung und Erarbeitung aller
für die Volksschule erforderlichen Techniken
Lehrbeispiele - Lehrversuche.
Praxis: //eiterf ührung und Erarbeitung aller
für die Volksschule erforderlichen Techniken, 2.Sem. 2-stündig
Methodik: Die erziehliche Bedeutung der
Nadelarbeit für die Mädchenbildung-Geschichte
und Entwicklung des Nadelarbeitsuiterrichtes-
die natürliche lehrweise - der Stoffver¬
teilungsplan - Ausbesserungsarbeiten - ver¬
schiedene Arten der Schnittgewinnung -
Stoffkunde 2.Sem. 1-stündi

Sport für Damen Dozentin: Peters

Methodik: Anatomie - kurze Wiederholung-
Knochen - Muskulatur - Nerven - Organe -
Bewegungslehre - Konstitutions-Typenlehre-
Gesundheitslehre -Erste Hilfe.
Durchführung von Turn-und Spielfesten
'/ettkampfbeStimmungen und Leistungsmes- .
sungen
Praxis: Schulpraktische Arbeit für alle
Volksschulklassen unter bes.Berücksichtigung
der v/interarbeit in Raum oder Halle.
Volkstanz, Lehrbeispiele, Lehrversuche
Praxis: Winterarbeit in der Halle,
Volkstanz
Methodik: Leibesübungen im Rahmen der
Gesamterziehung - Sinn, Zweck und Ziel der
Leibeserziehung .Ausgewählte Kapitel aus
der Geschichte - Entwicklungsstufen -
Uebungsbedürfnis - Uebungswert. Aufbau der
Stunden

4 . Sem. 1-stündi;-

4. Sem. 1-stündi,;

2.Sem. 2-stündig

2.Sem. 1-stündig

Sport für Herren Dozent: Bendix

P Sportpraxis 1.Geräteturnen
2, Hallenspiele in 2 Gruppen

A Sport-Arbeitsgemeinschaft
1. Die Richtlinien für den Sport in der

Volksschule
2. lehrversuche

P Sportmethodik: l.Der Lehrstoff d.Volksschule
2.Sportgeschichte
3.Lehrbeispiele

P Praktischer Sport: 1. Geräteturnen
2. Hallenspiele

(aufgeteilt in 2 Guppen)

4. Sem. 1-stündi,

4.Sem. 2-stund

2.Sem.

2.Sem.

1-stündi

1-stünd"



Portsetzung Sport

A Sport-Arbeitsgemeinschaft
Der Lehrstoff in der Grundschule,
Lehrversuche 2.Sem. 2-stundig

E n g Ii s c h Dozentin: Hagemann

S Der amerikanische Roman der Gegenwart 4*u.2iSem. 2-stünd-i
A Arbeitsgemeinschaft zur Erlangung der

Fakultas:
Ernst Hemingway, Lektüre und Konversations-
Übungen in Gruppen 4.u.2.Sem. 2-stündig

Hauswirtschaft

P Hauswirtschaftsmethodik
in 2 Gruppen

Dozentin: Dr.Schmidt

2. Sem. 1-stündi-,

P Schulhygiene Med.Rat Dr. Krause
4.Sem. 1-stündig

14 tagig
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